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KriegsfürsorgeaktionendesCesterr .Ingenieur-undArchitekten-¬
Vereines.DerOesterreichischeIngenieur-undArchitekten¬
Vereinin Wienhat nachEintritt der kriegerischenEreignisse
wievieleandereKörperschaftenseinAugenmerkdaraufgerichtet,
helfendeinzugreifen .Sohater demKriegshilfsspitalder . k.
TechnischenHochschuleinWieneineSpendevonK3000zugewen¬
detunddieAktiondesschwarzgelbenKreuzeskräftigstunter¬
stützt .DainfolgederKriegsereignisseundderdamitzusammen¬
hängendenBetriebseinstellungvielertechnischerUnternehmungen
zahlreicheFachgenossenihreStelleneinbüßten ,hatderVerein
eineStellenvermittlungeingerichtet ,die außerdenVereinsmit-¬
gliedernauchdemVereinenichtangehörigenHochschultechnikern
zustattenkommt.MitbesonderemEiferhatsichfernerderVerein
derAufgabegewidmet,seinenzumKriegsdiensteeinberufenen
sowiedeninfolgevonBetriebsbeschränkungenstellenlosgewor¬
denenMitgliedernundderenAngehörigenmöglichstausreichende
Hilfeangedeihenzulassen .ErhatdeshalbeinenAufrufanseine
Mitgliedergerichtet,dereinsehrbefriedigendesErgebniszur
Folgehatte.DurchdieerfreulicherweisebekundeteOpferfreudigs
keitseinerGönnerundMitgliederistderVereinindieLageversetztworden,ineinerReihevonberücksichtigungswürdigen
Fällenhelfendeinzugreifen,wobeiauchaußerhalbdesVereines
stehendeFachgenossendieserFürsorgeteilhaftigwurden.

UmgütigeAufnahmevorstehenderNotizersuchthöflichsund
mitbestemDankeimvorausdasPräsidiumdesIngenieur-undArchitektenvereines.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfür die durchdenKriegin NotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

107 .Spendenausweis .Redaktion„NeuesWr.Tegblatt"K500 ,Angestelltederstädt.
StellwagenunternehmungK202,GenossenschaftderHuf-und
WagenschmiedeinGmünd70 ,BezirksarmenratEggenburgK84,
AngestellteundArbeiterderFirmaSigmundJarayK57 ,Alfred
HermannK30 ,1Zigerfreiw.Gehaltsabzugstädt .Lehrpersonen
K24 ,MinisterialratOskarMeltzerK20 ,OlgaMeltzerK20,
GrafPhilippCappyK12 ,PoldiNowakK18 ,ElsePrinzhorn
K12 ,MargareteTrenschK12 ,LinaZeiselK12AntonFelsenreich
K10 ,Dr .ViktorTjukaK10undzahlreichekleinereBeträge.

FürsorgefüreinberufenestädtischeAngestellte.Inderletzten
Vize

Stadtratssitzungberichete/BürgermeisterHoßüberdieFestsetzung
vonBestimmungenüberRuhe-undVersorgungsgenüssefürjene
Gemeindeangestellten,diewährenddesgegenwärtigenKrieges
aktivenMilitärdienstleistenoderzupersönlichenDienstenzu
fürKriegszweckeherangezogenwurden.NachdemAntragedesBe¬
richterstatterswurdenfolgendeBeschlüssegefaßt:
Angestellte,welchebeiAntrittdesMilitärdienstesbereitsdrei
anrechenbareGemeindedienstjahrevollstreckthattenundinfolge
ErfüllungderMilitärdienstpflicht( derLienstpflichtfür
Kriegszwecke)währenddieserDienstleistungoderinnerhalbder
nächsten5 JahrenochvorVollendungdes10 .Gemeindedienstjah-¬
res zumGemeindedienstuntauglichgewordenodergestorbensind ,
werdenbiszurgesetzlichenNeuregelungderMilitärversorgung
hinsichtlichderstädtischenRuhe-undVersorgungsgenüssesobe¬
handelt,alsobsie10Gemeindedienstjahrevollstreckthätten.
DieAuszahlungeinerAbfertigungentfällthiebei.Angestellte,
dievonderzuständigenMilitärbehördeals „vermist "bezeidnet
werden,geltenhinsichtlichderVersorgungsgenüsseihrerFamilien¬
angehörigenmitAusnahmedesSterbequartalsvorläufigalsineinem
jeweilsvomStadtratezubestimmendenZeitpunkte„gefallen“.
ErweistsichdieAnnahme,aufGrundderenAktivitätsbezüge,
Ruhe-oderVersorgungsgenüsseangewiesenwordensind ,nachträglich.
alsunrichtig ,sowirdderGebührenbezugrückwirkendrichtigges
stellt ,dasungebührlichBezogenejedochnurdannzurückgefordert ,
wennesdurchwissentlichunwahreAngabenoderabsichtlichesVer¬
schweigenerschlichenwordenist .EbensowenigwirdfürdieZeit
zwischendembisherangenommenenunddemgerichtlichbestimmten
TodestageineNachzahlunggeleistet .DieindiesenBestimmungen
begründetenBezügewerdendenStraßenbahnbedienstetenundihren
AngehörigenausBetriebsmittelnundnurunterderVoraussetzung
gewährt,daßaufAnsprüchegegendiePensionskasseunddasPen¬
sionsinstitutderAngestelltensowiegegendasPensions-Institut
desVerbandesderösterreichischenLokalbahnenundKleinbahnen
zuGunstendesBetriebesverzichtetwird.DievorstehendenBe¬
stimmungentretenunbeschadeterworbenerRechtemitdem25 .Juli
1914inWirksamkeit.

iheDasPensionsinstitutdesVerbandenderösterrei-
hen EokalbahnenundKleinbahnenhatK240. 000Kriegsanleihe
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